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Zitat

Animagus schrieb am 10.03.2006 22:45:
Siehst du! Und genau dieser Unterschied zwischen "früher" und "heute" erschwert
pädagogisches Handeln ungemein.
Wenn früher ein Schüler seinen Lehrer als Idioten bezeichnet hätte, dann hätten die
Eltern ihrem Sohn erst mal deutlich gesagt, daß er eine Grenze überschritten hat.
Wenn das heute passiert, muß man damit rechnen, daß die Eltern erklären: "Wenn
unser Sohn das gesagt hat, dann muß es ja auch einen Grund dafür geben. Also
überlegen Sie mal, was Sie unserem Sohn angetan haben. Einfach so sagt er so etwas
nicht!"
So sieht es (oft) aus.
Gruß
Animagus

Alles anzeigen 

Na ja, sooo schlimm ist das nicht, wenn man von einem Schüler beschimpft wird. Da gibt es
doch genug Gegenmittel, DIESEN Schüler dafür vor versammelter Klasse zu blamieren.
Sofort danach geht man wieder zur Tagesordnung über und es klappt wieder. Nur nicht
beleidigt sein! "Sie wissen [oft] nicht, was sie tun."
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